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(nyaenopt.,Tenthredinidae)
Vcn Rag.Rat Josef Kloiber,Linz

Anlässlich eines Sammelausfluges in das anmutige Tal zwischen
Paßching und Wilhering (b/Linz/D.), SJOT i6.Juni 1936, fing ich mehrere
Männchen von Arge cyanocrccea Forst .Unter diesen befand sich ein Männ=
chen, das mir durch die eigentümliche Bildung des rechten Fühlers so=
fort auffiel. Vom dritten Fühlerglied an ( von rückwärts nach vorn ge=
sehen)|beginnt eine Verdickung des Fühlers,die sich gegen das Ende des
Fühlers immer mehr erweitert.Am Ende der vorderen Hälfte des 3«Fühler=
gliedes spaltet sich dieses in zv?ei Äste.Der rechte Ast ..ist etwas län=
ger als der linke und-am Ende etwas nach außen umgebogen.% dürfte als
das aide des sonst normalen 3. Fühlergliedes anzusehen sein. Die Mitte
der vorderen Hälfte dieses Gliedes erhebt sich zu einer Längsfalte,die
sich wieder in zwei kurze Asts teilt,von denen der rechte Ast sich ge=
gen den rechten Ast der Spaltung hinzieht und mit ihm zu verwachsen
scheint, während der linke sich in geringer Entfernung vom linken Ast
der Gabelung in einem schwachen Winkel abhebt (in .der Zeichnung v.'eniger
deutlich als am Tier zu erkennen). Das Ende des rechten Fühlers hat so
vergleichsweise die Gestalt eines Geweihes.Die Behaarung ist wie die an
dem normal ausgebildeten linken Fühler vorhanden,Ebnstjge Veränderungen
sind weder am Kopf noch am sonstigen Körper sowenig wie an den Flügeln
\7ahr zun ehm en.

jber die Ursache derartiger
schilderten sind die Fachento-
Priesner bemerkte zu dem fest
gen an Fühlern bei den
fig sind;es ist experi-
worden, daß solche Hiß-
zung der Fühleranlagen
zurückzuführen sind.

AnOmalien wie der vorhin ge=
mologen geteilter Ansicht,
gestellten Fall,daß Mißbildun=

Thysanopteren sehr häu=
mentell nachgewiesen
bildungen auf Verlet=
in den Jugendstadien

| Zeichnung E.Hamann.
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